
Раздел 1. Аудирование 
Прослушайте разговор, выберите утверждения, которые верны. 
Der Kollege … 

1. kommt mit dem Flugzeug aus Berlin. 
2. kommt um Viertel nach drei am Bahnhof an. 
3. ist ziemlich groβ. 
4. ist nicht sehr groβ. 
5. trägt eine schmale Brille. 
6. hat immer eine bunte Krawatte an. 
7. trägt meistens einen schwarzen Hut. 
8. hat schwarze Haare. 
9. ist rothaarig. 
10. trägt einen Ohrring im linken Ohr. 
11. ist noch ziemlich jung. 

 
Раздел 2. Чтение 

 
Прочитайте текст и выполните задания к нему. 

 
Computerkinder 

Ich besuche Martin, einen stillen, etwas schüchternen Vierzehnjährigen in T-Shirt, Jeans und Turn-
schuhen. Er wohnt mit seinen Eltern in eienem Haus mit Garten am Rande einer Groβstadt. In seinem 
Zimmer steht zwischen Comics und alten Stofftieren sein Computer: ein Wert von 2000 Euro. Er hat den 
Computer als Geschenk von Oma, Opa, Mutter und Vater zu Weihnachten und Geburtstag zusammen be-
kommen.  

“Ich sitze ziemlich viel am Gerät”, sagt Martin, “eigentlich den gazen Tag, auβer wenn ich in der 
Schule bin.” Er programmiert eigene Videospiele. “Ein Videospiel am Tag”, sagt er bescheiden. Warum? 
„Bei den festigen Spielen hat man doch gar keine Chance, das geht ja alles so schnell. Wenn ich sie selber 
mache, kann ich es kontrollieren. Auβerdem schieβt man da herum. Das finde ich blöd.” Natürlich muss 
ich auch ein Computerspiel spielen. Martin wählt sein Lieblingsspiel “Fabrik”, dessen Programm er für 500 
Euro an eine Computerzeitschrift verkauft hat. Es ist, wie alle Videospiele, ziemlich anstrengend. Die 
Spielfigur, ein kleines Monster, muss über Leitern und Flieβbänder von links unten nach rechts oben kom-
men. Überall bedrohen es schreckliche Roboter. Meine Figuren sterben schon am Eingang zur Fabrik unter 
riesigen Hämmern.  Martins Figur kommt natürlich bis ganz oben. 

Später kommt Martins Mutter mit Tee und Kuchen. “Den Computer halten wir für wichtig für die Zu-
kunft”, sagt sie. “Nur, es macht mir Sorgen, dass Martin sich zurückzieht. Früher hat er wenigstens mal 
Fuβball gespielt. Aber jetzt sitzt er den ganzen Tag in seinem Zimmer. Wir fragen uns manchmal, was wir 
falsch gemacht haben. Wir haben immer über alle Probleme mit Martin gesprochen. Nicht wahr, Martin?” 
doch Martin antwortet nicht. Er sieht auf den Bildschirm und denkt nur an seine Monster in der Fabrik und 
hört seine Mutter nicht. 
 
А. Определите, верны ли следующие высказывания, и отметьте знаком «+» или «-».  

1. Martin programmiert zwei Computerspiele in der Woche. 
2. Computerspiele sind nicht anstrengend. 
3. Martins Mutter hat ihm den Computer geschenkt. 
4. Martins Mutter denkt an die Zukunft von Martin. 
5. Martin spielt viel mit anderen Kindern. 



6. Martin denkt nur an Computerspiele. 
7. Die Monster sterben unter Hämmern. 
8. Martin spielt viel Fuβball. 
9. Martins Eltern lieben Martin. 

 
В. Закончите предложения, выбрав из данных справа вариантов подходящий. 
1. Nach Meinung von Martins Mutter … a) … Fuβball. 
2. Am liebsten spielt… b) …findet Martin langweilig. 
3. Martin interessiert sich… c) … nur für Computer. 
4. Früher spielte Martin… d) …nur in der Welt von Roboter. 
5. Normale Computerspiele… e) … sind Computer für die Zukunft wichtig. 
6. Martin lebt jetzt… f) … Martin das Spiel “Fabrik”. 
 

 
Раздел 3. Грамматика и лексика. 

Выберите правильный вариант. 
1. Wir gratulieren … Freund zum Geburtstag. 

a) den 
b) der 
c) dem 
d) des 

2. Der Verkäufer fragt … nach seinen Wünschen. 
a) der Kunde 
b) den Kunde 
c) dem Kunden 
d) den Kunden 

3. Der Kopf tut … Patienten weh. 
a) der 
b) des 
c) dem 
d) den 

4. Sie nahm … Tasse aus dem Schrank. 
a) die 
b) eine 
c) einen 
d) den 

5. Rom is die Hauptstadt von … Italien. 
a) das 
b) dem  
c) - 
d) einem 

6. Er ist … Engländer und lebt in London. 
a) ein 
b) der 
c) - 
d) einer 

7. Berlin ist nach der Wiedervereinigung wieder … Hauptstadt von Deutschland. 



a) eine  
b) die 
c) - 
d) keine 

8. Der Hund ist überall … beliebtes Haustier. 
a) das 
b) ein 
c) - 
d) dem 

9. Kennst du das Datum … Wiedervereinigung Deutschlands? 
a) die 
b) der 
c) - 
d) einer 

10. Was könntest du … über die Insel erzählen? 
a) der Tourist 
b) den Tourist 
c) der Touristen 
d) den Touristen 

11. Das Taschengeld spielt im Leben … eine groβe Rolle. 
a) des Schüler 
b) eines Schüler 
c) eines Schülers 
d) des Schülers 

12. Haben Sie noch … “Süddeutsche Zeitung” von heute? 
a) eine 
b) keine 
c) die 
d) - 

13. Wann bekomme ich ... 10 Euro von gestern zurück? 
a) die  
b) - 
c) eine 
d) den 

14. Dieses Hemd ist aus … Wolle. 
a) der 
b) dem 
c) den 
d) - 

15. Du warst im Zoo. Hast du dort … gesehen? 
a) einen Bär 
b) den Bär 
c) den Bären 
d) einen Bären 

16. Fragen Sie doch … nach dem Weg zum Bahnhof! 
a) dem Polizisten 
b) den Polizisten  



c) der Polizist 
d) Polizist 

17. Rauchen schadet … Gesundheit. 
a) der 
b) die 
c) für die 
d) denen 

18. Hat jemand einen Kuli für mich? – Ja, hier ist … . 
a) ein 
b) einen 
c) einem 
d) einer 

19. Gestern war wieder ein Bild des italienischen Präsident… in der Zeitung. 
a) -en 
b) -es 
c) -s 
d) - 

20. Der alte Professor ist gestorben. Seine Frau verkauft jetzt seine … . 
a) Buch 
b) Buchen 
c) Bücher  
d) Bucher 

21. Meine Tante hat auf ihrem Bauernhof einen Garten. Alle … wachsen gut. 
a) Obstbaum 
b) Obstbaume 
c) Obstbäume 
d) Obstbaumen 

22. Mein Bruder hat in den Ferien zu viel … ausgegeben. 
a) Geld 
b) Gelde 
c) Gelder 
d) Gelden 

23. Meine … glauben den Politikern gar nicht. 
a) Freunde 
b) Freund 
c) Freunder 
d) Freunds 

24. Wem gehört diese Tasche? – Unserem … . 
a) Chef 
b) Chefen 
c) Chefem 
d) Chefs 

25. Die Arbeit meines … ist hart. 
a) Freund 
b) Freunden 
c) Freundes 
d) Freunds 



26. Seit zwei Jahren studiert meine Schwester … Germanistik. 
a) die 
b) eine 
c) - 
d) keine 

27. Die Gläser stehen immer im … 
a) Wohnschrankzimmer 
b) Zimmerwohnschrank 
c) Wohnzimmerschrank 
d) Schrankwohnzimmer 

28. Die schmutzige Wäsche steckt sie in die … . 
a) Waschenmachine 
b) Waschmaschine 
c) Maschinenwasch. 
d) Maschinewäsche 

29. Der Student beendet seine … . 
a) Arztarbeit 
b) Doktorarbiet 
c) Lehrerarbeit 
d) Professorarbeit 

30. Er schreibt eine Rede zum … seines Chefs. 
a) Geburtsort 
b) Geburtstag 
c) Geburtshaus 
d) Geburtsstadt 

 
Раздел 4. Страноведение 

Выберите правильный вариант 
 

1. Deutschland liegt … 
a) in der Mitte Europas 
b) im Süden Europas 
c) im Nordwesten Europas 

2. Das Staatsoberhaupt Deutschlands ist … 
a) der Bundeskanzler 
b) der Bundespräsident 
c) der Bundesminister 

3. Deutschlands Flagge ist … 
a) schwarz-rot-gold 
b) gold-rot-schwarz 
c) rot-schwarz-gold 

4. Auf dem deutschen Wappen ist … 
a) ein Bär 
b) ein Löwe 
c) ein Adler 

5. Das Wahrzeichen der Hauptstadt ist … 
a) der Kölner Dom 



b) Das Brandenburger Tor 
c) die Bremer Stadtmusikanten 

6. Der gröβte Fluss Deutschlands ist … 
a) die Donau 
b) der Rhein 
c) die Elbe 

7. Der höchste Berg Deutschlands ist … 
a) der Brocken 
b) der Montblanc 
c) die Zugspitze 

8. Der Autor von der berühmten Tragödie “Faust” ist ... 
a) Friedrich Schiller 
b) Johann W. von Goethe 
c) Heinrich Heine 

9. Der groβe deutsche Komponist … wurde in Bonn geboren. 
a) Bach 
b) Beethoven 
c) Haydn 

10. Der Tag der Deutschen Einheit wird … gefeiert. 
a) am 3. Oktober 
b) am 7. November 
c) am 17. Juni 

 
 


